
Kreisverband Kiel der Kleingärtner e. V.              26.02.2026 
 
 
Bauausschuss am 05.03.2026 
TOP Ö 8.1 Änderung des Flächennutzungsplans DRS 0202/2026 
TOP Ö 8.2 Bebauungsplan DRS 0203/2026 
TOP Ö 9.2 Standortentscheidung für den neuen Busbetriebshof der KVG DRS 0204 
 
 
Stellungnahme zu o.a. Anträgen, 
 
in der Landeshauptstadt Kiel sind Kleingärten und Kleingartenanlagen mit ihren vielfältigen 
ökologischen, sozialen und städtebaulichen Funktionen von großer Bedeutung. Die mehr 
als 9.000 Kleingärten in Kiel sind Orte der Erholung und der Begegnung. Kleingärten 
schaffen zusätzliche Naturräume, verbessern das Stadtklima und tragen zur 
Lebensqualität bei. Die ehrenamtlich tätigen Kleingartenvereine und ihre Mitglieder leisten 
wichtige gesellschaftliche Beiträge zur Integration, zur kulturellen Vielfalt und zur 
Umweltbildung. Kleingärten sind deshalb unverzichtbar. 
 
Der Zweck des Kreisverbands Kiel der Kleingärtner ist vor allem: 

a) die Schaffung und Erhaltung von Kleingärten und Kleingartenanlagen im Sinne von  
§ 1 des Bundes-Kleingarten-Gesetzes (BKleingG); 
b) die Wahrung der Vereins- und Mitgliederinteressen bei Kündigungsbegehren, 
anderen Maßnahmen und Sanierungsbetreibungen sowie die Absicherung durch 
Einbindung von Kleingartenanlagen in die Bebauungspläne. 

 
Im Kleingartenentwicklungsplan der Landeshauptstadt Kiel wird der Erhalt aller 
Kleingärten als wertvoller Beitrag zur Stadtentwicklung erachtet. 
 
Die Kleingärten der Bielenbergkoppel V  
des Kleingärtnervereins Kiel-Gaarden-Süd e. V.  
sind bisher als Dauerkleingärten eingestuft und dürfen nicht leichtfertig einem neuen 
Betriebshof für Elektrobusse der KVG geopfert werden.  
 
Die gesetzlichen Regelungen des BKleingG insbesondere: 
§ 9 Ordentliche Kündigung,  
§ 11 Kündigungsentschädigung und 
§ 14 Bereitstellung und Beschaffung von Ersatzland  
sind einzuhalten. 
 
Weder der Kleingartenbeirat der Landeshauptstadt Kiel noch der Kreisverband Kiel der 
Kleingärtner wurden bisher über die Planungen informiert, sie wurden überrumpelt. 
 
Wir fordern von Politik und Verwaltung, bei der Änderung des Flächennutzungs- und 
Bebauungsplans Kleingärten zu erhalten. In den letzten Jahren wurde weder für „Möbel 
Kraft“, „CAU“ und Ausbau „Holsteinstadion“ Ersatzland geschaffen. 
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